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Sebr geehrte Frau Prof. Schuchardt, 

mit großem Bedabern habe ich zur Kenntnis nehmen müssen, dass Sie dem nächsten Deutschen 
Bundestag 1iicht mehr angehören werden. 

Es steht mir nicht zu, die H;intergründe der Entscheidung �lu·er Parteifreunde zu kommentieren. Als 
Leiter des Referats Besucherdienst des Presse- und Infönnationsamtes der Bundesregierung, das die 
sogenannte11 Kontingent-Gruppenreisen aller Bundestagsabgeordneten in die Bundeshauptstadt 
organisjert, finanziert und betreut, möchte ich mich jedoch für die kreative und unorthodoxe 
Zusammena�·beit ·mit Ihnen und Ihrem Büroleiter; Herrn Jakobs, sehr herzlich bedanken. 

r Ich kenne - bis auf eine Ausnahme - keinen Bunde.stagsabgeordneten, der in ähnlich engagierter 
Weise, wie Sie es in all den Jahren getan haben, seine Gruppenreisen dazu genutzt bat, möglichst 
vielen Menschen, ·vor alleni Jugendlieben und Behinderten, eine aus Steuergeldern finanzierte 
politische Bildungsreise nach Berlin zu ermöglichen. Das dazu nöti.ge ,Geld haben wir - manchmal 
haarerat1fend und nahe der Verzweiflung, aber.immer im Rahtnen des Haushaltsrechts -jedes Mal 
aufs neue „zusammenkratzen" müssen. Auch Ihr kulturpolitischer Ansatz bei der Planung Ihrer Reisen 
hat mir· imirierseh1°gefaHen. - ...  ·--···. ---.-.. : ........ _.. . ·- · -· --- -·--·- .... ---·· ·----.. -.... -. . ............ · 

Ich würde mir wünschen, daß Sie, was für außergewöhnlich großes Engagement und Ihren rastlosen 
Einsatz für die vielen tausend G1:uppenreisenden nach Berlin betrifft, möglichst viele und ähnlich 
erfolgreich<t Nachfolgerinnen und Nachfo1ger finden. · 

Mit freundlichen Grüßen, auch an Herrn Jakobs, 

.Jh. � rf" /�� 

Würdigung
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